
Der erste eıl behandelt IThemen der Geschichte des Dıakonats und der zweıte Aspekte der KI-
des Ständıgen Dıakonats Der drıtte Abschnıiıtt biletet Anregungen ZUrTr Ausbıldung und

geistlıchen Lebensftorm der Dıakone

BLASIG, Wiınfried: Für einen menschengerechten Gottesdienst. Anregungen ZUT hlıturgı1-
schen Praxıs un: ZUrTr Fortführung der Liturgiereform. München 1981 Kösel-Verlag.
196 S < 28 ,—

Wınfried Blasıg ogreift ın dıesem uch dıe auf dem eutschen Katholıkentag 1980 ıIn Berlın Uu-

rte Freiburger Forderung ach weıteren Reformen der ıturglie auft. Es geht ıhm beı seinen VOT-

schlägen dıe siıch lediglıch auf dıe ebleıier beziehen N1IC| 11UT dıe Verbesserung offizıeller
Vorschriften, sondern uch dıe Anwendung offizieller Rıc)  inıen auft dıe Praxıs. eın 1e]1 ist
eın ursprungsgerechter und dem eutigen Menschen gemäßer Gottesdienst

Im ersten Abschnuitt behandelt Blasıg c1ıe Gestaltung des Kirchenraumes (mıt Bilddokumenten),
1im zweıten den Ablauft der ebieıler und 1mM drıtten verschiedene Detaıilfragen (z.B Dienst und

eıdung des ıturgen, Konzelebratıion, Kınder im Gottesdienst, Musık und Gesang, Keverenzen,
Bewegungsabläufe und Tanz) Im vierten Abschnuitt bietet weiterführende Gedanken (z Ver-
hältnıs ZUr Tradıtıon, Messe In kleinen Gruppen, Messe und Mahlzeıt), denen im etzten Ab-
chnıtt Beobachtungen und Anregungen ZU! MewDBßtext folgen aßt

Blasıg hat 1er keineswegs „geschmäcklerische Anmutungen“” zusammengetragen, sondern be-

gründete Krıitik formuhert. Eın Beispıiel dafür sınd „dıe wichtigsten Leıtlınien“, dıe 120f für
dıe Revısıon liturgischer exte angıbt.
Das uch nthält sechr viele sinnvolle Anregungen für 1ıne angEeEMECSSCHNC Weıterentwıicklung der

Meßlıturgie, mıt denen sıch auseinanderzusetzen Das gılt insbesondere für dıe ebtexte
Schmuitz

noSse Bıttet den Herrn der rnfie MeßßBfeiern und Andachten für geistliıche
Berufe. München 1979 Don BOosco Verlag. 195 S Kl 21,80

Seuffert möchte mıt diıesem Buch VOT em helfen, das geistliıche Berufe ersten

Donnerstag 1Im ona verlebendigen. Deshalb nımmt der betreffende Abschniıttt uch den

größten Raum eın DıIe Vorschläge sıind qaut das Kirchenjahr un:! das Jahr der eılıgen ausgerich-
tet S1e begiınnen mıt Hıinwelsen auf Lesungen un:' Gesänge, bıeten ann Anregungen für dıe
MeMßfeier Weltgebetstag der geistlıchen Berulfe, ersten Donnerstag im onat, ferner tür
Votivmessen. ach eıner Übersicht ber dıe ermıine des Gebetstages für geistlıche Berufe VO

1980 bIıs 1999 folgen ZU Schluß Materı1alıen Tür Andachten

DiIie insgesamt gule Handreıchung welst leider W1e viele moderne Publıkationen 1Im Bereich der
Fürbıitten ängel auf. 1C| wenıge Formulare tellen eın „Allgemeınes ebet“ dar, WwW1e 1€68s mıt
ec| VO)  ; NT 451 der „Allgemeınen Einführung in das Römische Meßbuch“ gefordert wiıird.

RINGSEISEN, Paul Ruf und Anruf. Neue Liıtaneılen. München 1980 Don BOsCO Verlag.
S 9 DT..; 6,80

utrıfft, Was der utor ın seiıner Eınführung schreı' nämlıch daß dıe Litanel., WIE Kreuz-
WCE und Rosenkranz, VOoO  ; vielen Betern NO  e entdec werde, Mas dahıngestellt bleiben Es ware

jedenfalls begrüßen, WEeNNn 1e6S$ den Tatsachen entspräche; enn dıe Lıtane1ı gehört den AÜr-
Formen echter Meditation“ Vielleicht ann das vorliegende eit iıhrer Wıederbelebung beıtra-
SCH Darın finden sıch ehn blıblısche Litaneıen, dıe In moderner Sprache formulıert sınd nd iıh-
ICN Inhalt für UNSeTEC heutige Situation fruchtbar machen suchen.
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